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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.21/012/2026 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Stadtrechtsrat Knut Engelbrecht Amt für Jugend und Familie  

  

Sachbearbeiter/in: Björn Spreckelmeyer 

 
 
Sachstand Kindergarten Bienenstock und Umbau Anne-Frank-Kindergarten 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Jugendhilfeausschuss 13.10.2026 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bericht dient der Kenntnisnahme. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen X Ja   Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag 95.000 € 

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

95.000 € 

Haushaltsmittel vorhanden? Ja im Nachtragshaushalt enthalten 

Folgekosten? 

 

 
 
 

Klimaschutz  

I. Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den 
   Klimaschutz: 

II. Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungs- 
    Optionen? 

 Ja, positiv*  Ja* 

 Ja, negativ*  Nein* 

X Nein  

*Erläuterungen dazu sind im Sachvortrag aufzuführen.  
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I. Zusammenfassung 
 
Ab November 2026 soll der Kindergarten „Bienenstock“ als fünfte städtische 
Kindertageseinrichtung für vorerst zwei Jahre in Betrieb gehen. Die Einrichtung tritt an Stelle 
der „Kita am Krankenhaus“, die nicht weiterverfolgt wird. Ab Frühjahr 2027 wird der bisherige 
Anne-Frank-Kindergarten zu einem Kinderhaus mit jeweils 40 Kindergarten- und 40 
Hortplätzen umzuwandeln. 
 
 
II. Sachvortrag 
 
1.Neuschaffung von 25 Kindergartenplätzen  
 
Durch die Umwidmung eines Teils des Anne-Frank-Kindergartens in einen Hort, entfallen 
dort zwei Kindergartengruppen (vgl. 2). Deshalb sollten ursprünglich am Standort der 
bisherigen AWO-Krippe am Krankenhaus zwei Kindergartengruppen neu geschaffen werden 
(vgl. Beschluss vom 22.01.2026). Aufgrund anderer Nutzungsplanungen des Eigentümers 
des Gebäudes konnte dies nicht umgesetzt werden. Als alternativer Standort wurde der bis 
31.08.2026 befristet als Außengruppe des Hauses für Kinder Altstadt geführte „Bienenstock“ 
gefunden. Dieser ist nach Prüfung durch die Stadt, die Aufsichtsbehörde und das 
Gesundheitsamt als alternativer Standort geeignet und soll nach strukturellen Anpassungen 
als eigenständige Kindertageseinrichtung befristet weitergeführt werden. Die Nutzung ist mit 
kleineren Renovierungsarbeiten möglich.  
 
Der Kindergarten „Bienenstock“ soll ab November 2026 entsprechend den Vorgaben der 
Aufsichtsbehörde mit einer eigenständigen Betriebserlaubnis, sowie eigener Leitung und 
pädagogischer Konzeption fortgeführt werden. Die Eigenständigkeit ist aufgrund der 
Vorgaben der Aufsichtsbehörden notwendig.  
 
Die Einrichtung soll zunächst befristet für einen Zeitraum von zwei Jahren betrieben werden. 
2027 ist eine erneute Überprüfung der Bedarfsentwicklung vorgesehen. Hierbei sollen 
insbesondere die Entwicklung der Nachfrage nach Hortplätzen, mögliche weitere Rückgänge 
im Elementarbereich sowie Alternativstandorte im Stadtgebiet betrachtet werden. So bleibt 
ein flexibles Reagieren auf eventuelle Veränderungen in der Bedarfslage möglich. 
 
 
2. Umwandlung des Anne-Frank-Kindergartens in ein altersgemischtes Haus für Kinder 
 
Nach dem Umzug der Kindergartengruppen in den „Bienenstock“ kann mit der Umsetzung 
der bestehenden Planungen für den Anne-Frank-Kindergarten begonnen werden. Bis Ende 
2027 sollen dort neben den bestehenden 40 Kindergartenplätzen zusätzlich 40 neue 
Hortplätze geschaffen werden. Der Wegfall der dort bisher bestehenden Kindergartenplätze 
wird planerisch durch den „Bienenstock“ ausgeglichen.  
 
Die Einrichtung der zwei Hortgruppen ist ein weiterer wichtiger Schritt zur Erreichung des 
Ziels einer bedarfsgerechten Ausgestaltung des Betreuungsangebots für Schülerinnen und 
Schüler. Mit der Inbetriebnahme sind 40 der planerisch noch vorgesehenen zusätzlichen 110 
Hortplätze umgesetzt.  
 
III. Kosten 
 
Durch den Bericht entstehen keine Kosten. Für die Renovierung des Kindergartens 
„Bienenstock“ werden weit weniger als die ursprünglich geplanten Kosten von ca. 15.000 
EUR für den Umbau der Krippe am Krankenhaus entstehen, für den Umbau von Teilen des 
Anne-Frank-Kindergartens in einen Hort entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 
80.000 EUR. 
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IV. Klimaschutz 
 
Keine Auswirkungen.  
 


